
 

 
 
 

 
Allemal lebt die Zahl 

 
Seit dem Jahre 2000, also dem Beginn des dritten Jahrtau-
sends, ruft das Bundesministerium für Bildung und Wis-
senschaft jährlich einen Bereich zum Wissenschaftsjahr 
aus.  2008 ist es das Jahr der Mathematik. Bundesweit 
wird die Mathematik zwölf Monate lang im Mittelpunkt ste-
hen - als faszinierende Wissenschaft, als ständige Beglei-
terin in Beruf und Alltag und als Basis aller Naturwissen-
schaften und technischen Entwicklungen.  

 
Ziel des Wissenschaftsjahres 2008 ist es, der Öffentlichkeit 
die Faszination der Mathematik näherzubringen. Dabei 
sollen vor allem Kinder und Jugendliche ermutigt werden, 
einen neuen Zugang zu dem Fach zu finden. Denn die 
Mathematik ist  äußerst facettenreich. Keine andere Wis-
senschaft durchdringt und beeinflusst sämtliche Lebens- 
und Arbeitsbereiche so stark: Vom Automobilbau bis zur 
Straßenplanung, vom Einkauf im Supermarkt bis zur Archi-
tektur, vom Wetterbericht bis zum MP3-Player, vom Bahn-
verkehr bis zum Internet - alles ist (auch) Mathematik. So 
widmete z.B. das Nixdorf-Museumsforum Paderborn eine 
hervorragend gelungene Sonderausstellung der Welt der 
Zahlen. 
 
Die FH Dortmund bietet unregelmäßig Vorträge unter-
schiedlichster Art als „Offene  Fachhochschule“ an. Am 3. 

Juni 2008 war Herr Professor Dr. Beutelspacher von der 
Universität Gießen zu Gast in Dortmund. Sein Vortrags-
thema: „Einmal sechs Richtige und andere Mathe-Wunder“. 

 
Er hat in Gießen ein „Mathematikum“ als Museum eröffnet. 
 
Eine Spezialschau aus dieser Gießener Einrichtung, das 
„mini-mathematikum“, eine Mitmach-Ausstellung für Kin-
der im Alter von 4 bis 8 Jahren, war vom 19. bis 30. Mai 
2008 zu Gast in der Dortmunder FH. Der Rektor, Prof. Dr. 
Eberhard Menzel hoffte in seiner Eröffnungsrede, die ein-
geladenen Kindergartenkinder, die munter weiterbastelten, 
in etwa 12 bis 15 Jahren als Studenten begrüßen zu dür-
fen.  
 
Veranstaltungspartner war u.a. die Dortmunder Wirt-
schaftsförderung, deren Geschäftsführer, Herr Udo Mager, 
auf die besondere Bedeutung der Mathematik innerhalb 
und außerhalb der elektronischen Datenverarbeitung hin-
wies. 
 
Im Sommer konnte Dortmund einen ganz besonderen Gast 
begrüßen: Das Matheschiff. Es durchkreuzt von Mai bis 
September 2008 eine Vielzahl deutscher Flüsse und Kanä-
le. Auf gut 600 m² Ausstellungsfläche laden über 30 Expo-
nate zum Mitmachen, Mitforschen und Ausprobieren ein. 
Junge Wissenschaftler sind als Ausstellungslotsen dabei 
und können viele Fragen beantworten.  
 
Das Schiff ankerte vom 6. bis 9 Juli 2008 im Stadthafen, 
unterhalb des Alten Hafenamtes. 

--- 

Auch der BDI will nicht nachstehen. Erstmalig bieten wir unseren Mitgliedern und Freunden ein mathematisches Preisrätsel an: 

A u s g a b e   1 / 2 0 0 8   ---   J u n i     2 0 0 8 
 

 

Preisausschreiben
zum Jahr der Mathematik

Wer findet die Zahl � ?
Zu gewinnen:
interessante Mathe-Bücher!          mehr auf Seite 11
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